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B U N D E CO H A U CO

die Bundesräte bisher bös im Stich gelassen.
Was geschieht mit jenen, die aufs Altenteil
wechseln? Verschiedene Fälle in der jüngsten

Vergangenheit haben gezeigt, dass hier
das wahre Personalproblem der Zukunft
lauert.

Von Kompetenz
überquellend
• Leo Schürmann konnte nach seiner
SRG-Direktionszeit problemlos zum
Privatfernsehen wechseln. Dort darf er
jetzt so richtig erfahren, was es heisst,
nicht mehr auf Gebühreneinnahmen
zählen zu können, sondern sogar froh sein

zu müssen, wenn die Bankgesellschaft
freundlicherweise eine Million spendet,
damit der Gang zum Konkursrichter
aufgeschoben werden kann.

• RudolfBieri, ehemaliger Vorsteher der

Finanzverwaltung, fand in einer
Kommission Unterschlupf, die sich mit der

Weiterentwicklung der Zentralstelle für
die Gesamtverteidigung beschäftigte.

• Emanuel Diez, gewesener Direktor für
Völkerrecht, wird vom Departement
gerne für Sonderaufträge internationaler
Natur eingesetzt.

• Arthur Bill, ehemaliger und interimistischer

Leiter der Schweizer
Katastrophenhilfe, darfjetzt ein neues Korps
aufbauen: das Korps für gute Dienste; der
erste Einsatz ging nach Namibia.

• Andre Huber, ehemaliger Oberfeldarzt
im Militärdepartement, erhielt ebenfalls
eine hohe Charge im Namibia-Einsatz
zugesprochen.

Man sieht, die Medien werden sich
einer neuen Aufgabe annehmen müssen:
Was tun mit den altgedienten, von Erfahrung

und Kompetenz schier überquellenden
Persönlichkeiten?

Peter Studer auf dem Weg
an die journalistische Front

ofas mehr und mehr durch.
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